
KONGRESS

22. Juni 2018
Haus St. Ulrich Augsburg

Schraudolphstraße 1
80799 München

Telefon: + 49 (0) 89 28623-713
Telefax: + 49 (0) 89 28623-799
E-Mail: bildungswerk@ 

frauenbund-bayern.de
www.frauenbund-bayern.de

Anmeldung
Die Anmeldung kann online über unsere Homepage  
www.bildungswerk-kdfb-bayern.de, per E-Mail an: 
seeger@frauenbund-bayern.de, per Fax 089 286283-799 
oder per Post erfolgen. Ihre Anmeldung kann nur bear-
beitet werden, wenn Sie uns eine Bankeinzugsermäch-
tigung erteilen. Anmeldungen per Post oder Fax werden 
nicht bestätigt. Sollte die Veranstaltung nicht stattfinden 
bzw. ausgebucht sein, werden Sie benachrichtigt. 

Datenschutz
Ihre Daten werden entsprechend den gesetzlichen 
Datenschutzbestimmungen nur für innerverbandliche 
Zwecke genutzt und nicht an Dritte weitergegeben.

Widerrufsrecht
Es gelten die gesetzlichen Widerrufsbestimmungen 
(siehe allgemeine Geschäftsbedingungen auf unse-
rer Homepage www.bildungswerk-kdfb-bayern.de).  
Unsere Geschäftsbedingungen können Sie auch tele-
fonisch unter 089 28623-713 anfordern.

Rücktritt
Besteht kein Widerrufsrecht, geben wir bei Absage 
nach dem Anmeldeschluss nur die entstehenden Stor-
nierungskosten an Sie weiter. Bei Rücktritt am Veran-
staltungstag, bzw. Nichterscheinen, wird jedoch die 
gesamte Teilnahmegebühr fällig. Bei Absage vor dem 
Anmeldeschluss entstehen Ihnen keine Kosten.

Bezahlung
Die Teilnahmegebühr wird mittels SEPA-Lastschriftver-
fahren durch das Bildungswerk des Bayerischen Lan-
desverbandes des KDFB e.V. vom angegebenen Konto 
nach der Veranstaltung eingezogen. Der Lastschriftbe-
leg Ihrer Bank dient Ihnen als Anmeldebestätigung und 
Zahlbeleg für das Finanzamt. Widersprechen Sie der 
erteilten Einzugsermächtigung oder führt die beauf-
tragte Bank den Lastschrifteinzug nicht aus, so sind die 
anfallenden Bankgebühren von Ihnen zu tragen.

Anmeldeschluss: 8. Juni 2018

Kosten
KDFB-Mitglieder: 35,- €, Nichtmitglieder 50,- €

Für Teilnehmerinnen der Landesdelegiertenversamm-
lung werden keine Teilnahmegebühren erhoben. 

Veranstaltungsort 
Haus St. Ulrich
Kappelberg 1, 86150 Augsburg
Tel.: 0821 3152-0
Fax: 0821 3152-263 
E-Mail: info@haus-st-ulrich.de

Informationen zur Anreise finden Sie unter
www.haus-st-ulrich.de/lage-und-anreise.php 

Der Kongress-Saal verfügt über eine Induktions-
schleife für Schwerhörige.

Der Kongress findet im Vorfeld der Delegierten- 
versammlung des KDFB Bayern statt.

Veranstalter 
Katholischer Deutscher Frauenbund
Landesverband Bayern e.V.
in Kooperation mit seinem Bildungswerk

Gesundheitsversorgung
im ländlichen Raum
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WICHTIGE INFORMATIONEN



Vor- und Nachname*

Straße*

PLZ, Ort*

E-Mail

Organisation/ Funktion

Mitglied/Tätigkeit im KDFB/Diözesanverband

Mit der Verwendung meiner E-Mail Adresse zur Zusendung 
von Einladungen bin ich einverstanden.

Ich wähle folgende Dialogrunde:

HINWEIS: Bei ungleicher Auslastung der Dialogrunden behalten 
wir uns die Zuordnung vor.

Wahl der Dialogrunde: 

1. Wahl Nr.  2. Wahl Nr.

Ich ermächtige das Bildungswerk des Bayerischen Landesverban-
des des KDFB e.V., den Teilnahmebeitrag einmalig einzuziehen. 

 KDFB-Mitglied 35,- €	   Nichtmitglied 50,- €  

 Delegierte (Es fällt keine Teilnahmegebühr an.)

IBAN

BLZ Bank/Ort

KontoinhaberIn

Ich erkenne die Teilnahmebedingungen an.*

Ich habe das für Verbraucher bestehende Widerrufsrecht zur 
Kenntnis genommen.*

Datum, Unterschrift

* Pflichtfelder | Bitte senden Sie uns den Abschnitt per Post (Adresse umseitig) oder per 
Fax 089 28623-799 bis zum 08.06.2018 zu. Vielen Dank! 
Eine Anmeldung unter www. www.bildungswerk-kdfb-bayern.de ist ebenfalls möglich.#

Die Gesundheitsversorgung steht vor großen 
Herausforderungen: Demografische und andere 
gesellschaftliche Veränderungen erfordern neue 
Strategien, um die wohnortnahe und flächende-
ckende Versorgung im Gesundheits- und Pflege-
bereich auch zukünftig zu erhalten. Defizite in 
diesem Bereich wirken sich zwar grundsätzlich 
auf alle Geschlechter aus, doch sind es in der Re-
gel Frauen, die diese Defizite abpuffern und die 
deshalb die Auswirkungen dieser schleichenden 
Fehlentwicklung zu tragen haben. 

Zur Sicherung gleichwertiger Lebensbedingun-
gen in allen Regionen Bayerns gehört auch eine 
gut ausgebaute soziale Infrastruktur. Der Frauen-
bund ist stark vernetzt im ländlichen Raum; sei-
ne Zweigvereine sind verlässliche Anlauforte für 
Frauen in allen Lebenssituationen. So leistet der 
Frauenbund „Erste Hilfe“ – doch diese kann die 
Profis nicht ersetzen. 

Deshalb setzt der KDFB Bayern mit diesem 
Kongress ein starkes gesellschaftliches Signal: 
Für die Schaffung von gleichwertigen gesund-
heits-infrastrukturellen Rahmenbedingungen für 
Frauen und Familien in Stadt und Land.

KONGRESSPROGRAMM 

10:00 Uhr Ankommen und Einschreibung

10:30 Uhr  Wo drückt der Schuh?  
Begrüßung und Einführung

10:50 Uhr  Land in Sicht: Entwicklung ländlicher 
Räume und Perspektiven der Daseins-
vorsorge 
Prof. Dr. Ulrike Grabski-Kieron 
Institut für Geographie, AG Raumplanung, 
Universität Münster 

11:30 Uhr Landluft allein macht nicht gesund 
 Podiumsdiskussion 

Ruth Nowak, Ministerialdirektorin im 
Bayerischen Staatsministerium für Gesundheit 
und Pflege, 
Dr. Marianne Koch, Ärztin und Buchautorin,  
Monika Arzberger, Vorsitzende der 
Gesellschaftspolitischen Kommission und 
stellv. Landesvorsitzende des KDFB,  
Prof. Dr. Ulrike Grabski-Kieron  
Moderation: Ulrike Ostner, Bayer. Rundfunk 

12:30 Uhr Mittagessen 

14:00 Uhr Im Labor – Dialogrunden

16:00 Uhr Heil- und Therapieplan 
Ergebnissicherung, Entwicklung von 
Zielen und Forderungen im Plenum 

17:00 Uhr Raus aufs Land – Kongressende

ANMELDUNGDIALOGRUNDEN
1.  Gute Besserung

Strategien und Modelle für die Gesundheitsver-
sorgung im ländlichen Raum: Erkenntnisse aus 
dem Kommunalbüro für ärztliche Versorgung und 
der Förderstelle Innovative medizinische Gesund-
heitskonzepte
Natascha Raible, Leiterin der Förderstelle Innovative 
medizinische Versorgungskonzepte (IMV), Bayerisches 
Landesamt für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit (LGL), 
Nürnberg

2.  Skypen bis der Arzt kommt
Wie digitaler Wandel die Gesundheitsversorgung 
beeinflusst
Prof. Dr. Walter Swoboda, Direktor am Institut für digitale 
Transformation, Hochschule Neu-Ulm

3. Wenn der Hausarzt nicht mehr klingelt 
Handlungsstrategien gegen den drohenden Haus-
ärztemangel in ländlichen Gemeinden
Dr. Jakob Berger, Regionaler Vorstandsbeauftragter 
Schwaben – Hausärzte, Kassenärztliche Vereinigung Bayerns 
(KVB), Meitingen

4. Rettungsgasse freihalten 
Die Situation der Krankenhäuser und der Notfall-
versorgung im ländlichen Raum
Andreas Diehm, stellvertretender Geschäftsführer Bayerische 
Krankenhausgesellschaft e.V., München

5. Wir werden das Kind schon schaukeln
Geburtshilfe und Hebammenversorgung
Astrid Giesen, Vorsitzende Bayerischer Hebammen 
Landesverband e.V., Regensburg   

6. Kein kleiner Unterschied
Die Geschlechterperspektive in der Medizin
Johanna Zebisch, Fachreferentin Gendermedizin, Städtisches 
Klinikum München GmbH

7. Geht doch
Das Konzept der Gesundheitsregionen plus,  
Beispiel Dillingen
Carolin Rolle, Eugenie Schweigert, Geschäftsstelle 
Gesundheitsregion plus, Landratsamt Dillingen a.d.Donau

8. „Ist eine(r) von Euch krank …“ (Jak. 5,14)
Spirituelle Begleitung für Kranke und Sterbende – 
und Menschen, die zu ihnen gehören
Irene Wimmi, Dipl.Theol., Krankenhausseelsorgerin, 
Römerberg

KONGRESS
22. Juni 2018
10:00 – 17:00 Uhr
Haus St. Ulrich Augsburg

Gesundheitsversorgung
im ländlichen Raum

HINWEIS: Nähere Infos finden Sie unter:
www.frauenbund-bayern.de/gesundheitskongress2018


